
Werken von Jutta Duschl, Rupert
Gredler, Reinhard Jordan, Paul
Raas, Thomas Schwarzenbacher,
Renate Wegenkittl, Elisabeth Wei-
nek, Franz Wolf, Rauthgundis Zie-
ser & Gloria Zoitl, Berchtoldvilla,
Josef-Preis-Allee 12.
Florentina Pakosta 11.00 bis 18.00
Galerie Weihergut, Linzer Gasse 25.
Körperwelten 9.00 bis 18.00 Mes-
sezentrum (Halle 4), Karten:
WWW.OETICKET.COM
Wolfgang Wirth 14.00 bis 18.00
Stadtgalerie Museumspavillon,
Mirabellgarten.
Maria Moser – Neue Arbeiten
10.00 bis 18.00 Galerie Welz, Sig-
mund-Haffner-Gasse 16.
Attersee/Das Wärmen der Perle
11.00 bis 18.30 Galerie Frey, Erhard-
platz 3.
Lehen in alten Ansichten 17.00
bis 19.00 Uhr Eboran-Galerie, Ig-
naz-Harrer-Str. 38.
Atelier::Galerie::Schaufenster
0 bis 24 Uhr Werke von Jutta Brun-
steiner, Imbergstraße 41.

K I N D E R
Kreativwerkstatt Spielzeug-Mu-
seum to go 9.00 bis 17.00 für Kinder
ab 3 Jahren, Spielzeug-Museum,
Bestellung: 0662/62 08 08-300.
Sindri-Puppentheater zu Hause
0 bis 24 Uhr für Kinder ab 3 Jahren,
Link: WWW.SPIELZEUGMUSEUM.AT/MU-
SEUMSKASPERL
Strich für Strich zum Gesicht On-
line-Ferien-Atelier 15.00 für Kinder
von 6 bis 12 Jahren, Infos & Anm.:
0662/84 22 20-251.
Kasperl und Stinki-Stinktier
Friedburger Puppenbühne 0 bis
24 Uhr VA: Oval – Die Bühne im
Europark, Link: WWW.FACE-
BOOK.COM/OVALSALZBURG

B E R A T U N G
Zuhör-Telefon 16.00 bis 19.00 (bis
Ostern) VA: Pfarrverband Salz-
burg-Mitte (Gneis, Herrnau-
Morzg und Nonntal), Tel.:
0676/87 46 88 88.
Beichte und Aussprachzeiten
8.30 bis 9.30; 12.30 bis 14.00 & 18.30
bis 19.30 Aussprache aufgrund von
Hygienebestimmungen mit ange-
messenem Abstand und Mund-
schutz, Franziskanerkirche.
Telefonseelsorge Tag und Nacht
Tel.: 142.
Krisenhotline Pro Mente 0–24
Tel.: 0662/43 33 51.
Notruf für Kinder Rat auf
Draht Tel.: 147.
Gewaltschutzzentrum Tel.:

Bertl Göttl
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T H E A T E R
Heldenplatz & #Ersthelfer #First-
Aid & Die Räuber & Don Giovanni
Online-Streaming 0 bis 24 Uhr
Salzburger Landestheater, Infos &
Link: WWW.SALZBURGER-LANDESTHEA-
TER.AT

B Ü C H E R B U S
Bücherautobus Stadtbibliothek
Click & Collect 10.00 bis 12.00
Schloss Mirabell; 14.00 bis 15.00
Gneis, Eduard-Macheiner-Str.;
15.30 bis 16.30 Josefiau, Hans-We-
bersdorfer-Str.; 17.00 bis 18.00
Aigen, Josef-Kaut-Str./Ecke Slavi-
Soucek-Str., Infos: BUCH.STADT-
SALZBURG.AT

A U S S T E L L U N G E N
Tableau vivant 16.00 bis 20.00 mit
Werken von Daniela Kasperer,
Hartmut Kiewert & Kathrin Isabell
Rhomberg, periscope, Sterneck-
straße 10.
Ingrid Schreyer 14.00 bis 18.00
Stadtgalerie Lehen, Inge-Morath-
Platz 31.
Fiona Tan/Not Vital. IR/Harun Fa-
rocki & Florentina Pakosta Aus-
stellung 10.00 bis 18.00 MdM
Mönchsberg.
Marina Faust/In Real Life 10.00
bis 18.00 MdM Rupertinum.
Kaleidoskop 3 Temporäre
Kunst 16.00 bis 18.00 mit Werken
von Gunter Damisch, Dieter Huber,
Pujan Khodai, David Moises, Fried-
rich Rücker, Friedrich Schilcher,
Wang Jixin & Gerlind Zeilner, Palais
Neustein, Imbergstraße 51– 55 (In-
fo-Folder an der Tür) .
Gerlind Zeilner & Gregor Eldarb
14.00 bis 18.00 Kunst im Traklhaus,
Waagplatz 1a.
Wolfgang Vollmer & Henry Rox
15.00 bis 19.00 Fotohof, Inge-Mo-
rath-Platz 1–3.
Die Praxis der Nachverdichtung.
22 Bauvorhaben in Salzburg
12.00 bis 17.00 Initiative Architektur,
Sinnhubstraße 3.
Shutdown Art 13.00 bis 17.00 mit

0662/87 01 00.
Kinderschutzzentrum Tel.:
0662/449 11.
Männernotruf Tel.: 0800 24 62 47.
Frauenhaus Salzburg 0 bis 24
Tel.: 0662/458 458 oder E-Mail:
office@frauenhaus-salzburg.at
birdi – Frühe Hilfen Salzburg bie-
tet Eltern mit Kindern von 0 bis 3
Jahren ab der Schwangerschaft
kostenlose Hilfe und Begleitung
bei allen Fragen und Problemen,
Hausbesuche auf Wunsch, Tel.:
06542/56 5 31 oder 0662/80 42-
28 87, Infos unter www.birdi.at
Partner- und Familienberatungs-
stellen in Stadt und Land Salz-
burg Beratung persönlich, online
und telefonisch, Anmeldung:
0662/80 47 67 00, Infos: www.fami-
lienberatung-sbg.at

CORONA-SCHNELLTESTS

Stadt Salzburg Messezen-
trum, Halle 10; Eugendorf
Mehrzweckhalle, Hammermühl-
straße 7; Oberndorf Foyer Stadt-
halle, Joseph-Mohr-Straße 4a;
Hallein Ziegelstadl, Pernerweg 1;
Oberalm ehem. Würth-Filiale,
Halleiner Landesstr. 16; Kuchl Ge-
meindeamt, Sitzungssaal, Markt
25; Radstadt Rotkreuz-Bezirks-
stelle, Tauernstraße 13; Schwar-
zach Straßenmeisterei, Salzbur-
ger Str. 102; St. Johann Kongress-
haus, Leo-Neumayer-Platz; Mit-
tersill Parkplatz National-
parkzentrum, Gerlosstraße 18;
Saalfelden Kongresszentrum,
Stadtplatz 2; Zell am See Ferry
Porsche Congress Center, Brucker
Bundesstr. 1a; St. Michael Veran-
staltungshalle, Gewerbestraße
354; Tamsweg Quarantänequar-
tier, Wöltinger Str. 14 jew. 8 bis 18
kostenlos, Ausweis und E-Card
nicht vergessen, Anm.: WWW.SALZ-
BURG-TESTET.AT oder Tel.: 1450.

Veranstaltungen
RADIOFABRIK

FreEasy Ride the social vibes
16.00; unerhört! Der Info-Nahver-
sorger auf der Radiofabrik 17.30;
Bluestime Wurzeln, Kern und Zu-
kunft zeitgenössischer populärer
Musik 20.00 zu hören auf 107,5 und
97,3 MHz sowie im Internet unter
WWW.RADIOFABRIK.AT

FLACHGAU

HENNDORF Blutspende Österr. Ro-
tes Kreuz 16.00 bis 20.00 Waller-
seehalle.
HOF Offene Trauergruppe der
Hospiz-Bewegung 18.30 bis 20.00
keine Anmeldung erforderlich,
Neue Mittelschule.
SEEKIRCHEN Dauerflohmarkt
Kath. Frauenbewegung 8.00
bis 17.00 Seekirchen, Henndorfer
Straße 18.

TENNENGAU

HALLEIN Szenarien der Imagina-
tion, Annäherung an eine Ästhe-
tik der Natur Ausstellung 16.00
bis 19.00 von Lavinia Lanner,
Anna-Amanda Steurer & Annelies
Senfter, kunstraum pro arte,
Schöndorferplatz 5.

PONGAU

BAD GASTEIN 1000 Jahre Gastein im
Zeitraffer & Bad Gasteins be-
rühmte Gäste & Der neue Weg in
den Süden – 100 Jahre ÖBB-Auto-
schleuse Sonderausstellungen
14.30 bis 18.00 Gasteiner Museum,
Grand Hotel de l’Europe.
PFARRWERFEN Sterben Online-Ge-
sprächskreis 19.30 mit Edith Kam-
merlander, VA: Kultur- und Muse-
umsverein Pfarrwerfen, Link:
ZOOM.US/J/6528435024
RADSTADT RADSTADT oben und un-
ten Zeichnungen mit Bleistift &
Buntstift 16.00 bis 19.00 von Nor-
bert Trummer, Zeughaus am Turm.
RADSTADT Eat the Artist Open-Air-
Ausstellung 0 bis 24 Uhr Werke
von Maria Bichler, Rundgang um
die Stadtmauer.

PINZGAU

SAALFELDEN Die gespaltenen Staa-
ten von Amerika Onlinevortrag
19.00 mit Dr. Alexander Neunherz,
Anm.: BIBLIOTHEK@BZ-SAALFEL-
DEN.SALZBURG.AT

Sinnspruch: „Gesundheit und ein
froher Mut, das ist des Menschen
höchstes Gut!“

Neumond: Mit dem in der katholi-
schen Kirche gefeierten Marienge-
denken in Lourdes (Erscheinung am
11. Februar 1858) beendet der Mond
seine zirka dreizehntägige abneh-
mende Phase. Wir haben Neumond.
In der gebundenen Rotation, wie
die Astronomen den starren Um-
lauf unseres Erdtrabanten bezeich-
nen, wendet uns der Mond stets
nur eine Seite zu. Steht er nun zwi-
schen Erde und Sonne, ist das
Mondgesicht verdunkelt. Eine alte
Bauernweisheit meint: „Ban krankn
Mond därfst ja nit Nägl schneidn,
sist waxn s’ ei(n)!“

Unsinniger Donnerstag: Der
Donnerstag vor dem Aschermitt-
woch war früher der letzte
Schlachttag vor der Fastenzeit, der
das Faschingsende mit ausgiebigen
Schmausereien einleitete. Im ale-
mannischen Bereich wird er auch
als „Schmoiziger Donnerstag“ be-
zeichnet, da vielfach in Fett heraus-
gebackene Speisen angeboten wur-
den; sozusagen als letzte Schlem-
merei vor der Fastenzeit. Heuer fal-
len diese Lustbarkeiten leider den
Coronaregeln zum Opfer, sodass
der Begriff „unsinnig“ eine doppelte
Bedeutung hat!

Luftzeichen: Mit dem Mond im
Luftzeichen Wassermann sollten
wir die Fettaufnahme einschränken,
besonders auf Venen, Unterschen-
kel und Sprunggelenke achten und
langes Stehen vermeiden. Dabei
sollte man alles unternehmen, was
den Körper aufbaut und robust
macht. Wassermanntage sind güns-
tig für Reparaturen im Haushalt
und eignen sich besonders für ei-
nen „Putztag“! Ein Stück Kernseife
im Kasten schützt vor Motten. Luft-
zeichen sind im Kalender als Licht-
tag vermerkt und meistens mit
einer Sonne gekennzeichnet.

Bauernregel: „Der Februar hat
seine Mucken, baut von Eis oft fes-
te Brucken!“

Lostage

900 Jacken und Mäntel werden nächste Woche per Lkw von Salzburg
in die Region um Petrinja gebracht. Die Spendenaktion läuft bis Ostern.

SALZBURG. Nicht nur in Salzburg
wird es in den nächsten Tagen ei-
sig kalt. Ähnlich tiefe Temperatu-
ren sind auch in Kroatien zu er-
warten: Das und die SN-Berichte
über die Spendenaktion für die
kroatischen Erdbebenopfer
haben den pensionierten SN-
Sportredakteur Hans Adrowitzer
zum Telefon greifen lassen: „Ich
habe meine Kontakte zu Firmen
spielen lassen und einiges an
Hilfsgütern zugesagt bekom-
men.“ Adrowitzer hat hier Erfah-
rung: Mit der von Weltklasse-Ju-
doka Patrick Reiter gegründeten
Aktion „A Smile“ hat er seinerzeit
binnen sechs Jahren einen sechs-
stelligen Eurobetrag aufgestellt.

Diesmal sind es 900 Jacken,
Mäntel und andere Winterbeklei-
dung, die in Kroatien dringend
benötigt werden. Dazu kommen
acht Bananenschachteln voll mit
Kleinkinderbekleidung sowie
Windeln, Babynahrung und 50
neuen Schnullern: Sie wurden
dem Initiator der Hilfsaktion,
dem Theologen Veselko Prlić,
von Sandra Žuljić, einer aus Kroa-
tien stammenden Salzburger

Winterkleidung für
kroatische Bebenopfer

Lehrerin, übergeben. Žuljić: „Die
Spenden habe ich von einer be-
freundeten Kinderärztin, Barbara
Volkmar, und ihren Kolleginnen
erhalten, die sie für die Beben-
opfer gesammelt haben.“

Adrowitzer hat auch den
Transport auf die Beine gestellt:
Als erste Adresse hat er die Aus-
tria-Salzburg-Legende Christian
Fürstaller kontaktiert, der mitt-
lerweile Vorstandschef der Spe-
dition Quehenberger ist. Fürstal-
ler: „Ich habe prompt zugesagt,
dass wir die Aktion unterstüt-
zen.“ Quehenberger hat einen ei-
genen Transport nach Sisak orga-
nisiert und wird auch die gesam-
ten Kosten dafür tragen, wie Ma-
rio Ivos, Director Operations bei
Quehenberger, betont.

Erwarten wird die ein bis zwei

„Diese
Kleiderspenden
sind sehr
willkommen.“

Boris Prpić , Caritas Sisak

Lkw, die am 18. Februar in
Salzburg abfahren, Boris Prpić:
Er ist ehrenamtlicher Mitar-
beiter der Caritas in Sisak.
Prpić: „Durch das Beben
haben viele Menschen ihren
Hausrat und damit auch ihre
Winterbekleidung verloren.
Daher ist diese Spende sehr
willkommen.“ Verteilt wird die
Kleidung über Sozialmärkte.

Initiator Veselko Prlić freut
sich, dass bereits 27.300 Euro
gespendet wurden: „Wir wol-
len die Aktion bis Ostern wei-
terführen und so einen Groß-
teil der Neubaukosten für das
Haus von Familie Nurkić auf-
bringen.“ Mithelfen wird auch
die Pfarre Taxham – und Prlić
selbst, der Ende März 75. Ge-
burtstag feiert: „Ich werde an
Freunde und Verwandte ap-
pellieren, mir nichts zu schen-
ken, sondern für die Erdbe-
benopfer zu spenden.“ stv

Spendenkonto „Erdbeben-
opfer Kroatien“, IBAN: AT58 1500
0003 9112 7123, Oberbank Salz-
burg.

Sie helfen zu-
sammen, um die
Kleider- und Ba-
bysachen-Spen-
den nach Kroa-
tien zu bringen:
Hans Adrowitzer
sowie Rudolf Eb-
ner, Mario Ivos
und Jasmin Held
(Spedition Que-
henberger) mit
Initiator Veselko
Prlić.
BILD: SN/CHRIS HOFER

BI
LD

:S
N/

PR
IV

AT


